
Oststeinbek/Glinde (chs).
„Durch die Corona-Krise
haben viele mein Gesicht
noch nicht gesehen und
wissen gar nicht, wer ich
bin“, sagt Bea Siegfriedt.
„Viele Treffen konnten bis-
her nur digital stattfin-
den.“ Nicht unproblema-
tisch in einer Position, die
vom persönlichen Vertrau-
en lebt. Die 27-Jährige ist
die neue Koordinatorin des
Familienzentrums Glinde
und Oststeinbek, Markt 16.

Vor sieben Jahren hatte
die Stadt den Posten ins Le-
ben gerufen, um Kinderta-
gesstätten, Schulen, den
Hort, die VHS und andere
soziale Einrichtungen zu
vernetzen und mit Fami-
lien zusammenzuführen.
Das Familienzentrum als
Schnittstelle für alle Bedar-
fe – so ist die Idee und so
wird es auch gemacht.

Bekommt Bea Siegfriedt
Wind davon, dass Eltern
einen Sprachkurs benöti-
gen oder Probleme haben
einen Kita-Platz zu bekom-
men, kann sie die passen-
den Hebel in Bewegung
setzen. Bei ihr laufen alle
Stränge zusammen.

„Ziel ist, den ganzen So-
zialraum mit allen Einrich-
tungen so zu vernetzen,
dass alle wissen, welche
Angebote es gibt“, sagt Bea
Siegfriedt, die vor ihrem
Engagement in Glinde be-
reits als Kita-Leiterin in
Hamburg tätig war. „Durch
den Austausch ist es leich-

sche Lösungen. Dafür
reicht Bea Siegfriedt man-
ches Mal ein Schritt aus
ihrem eigenen Büro. Die
Familienzentrumskoordi-
natorin teilt sich die Räu-
me mit dem vom Bund ge-
förderten Kita-Einstiegs-
projekt der Stadt Glinde.

Kinder, die das Bil-
dungssystem noch nicht
aufgefangen hat, finden in
der Gruppe ein vorüberge-
hendes Betreuungsange-
bot. „Das Einstiegsprojekt
ist ein ganz niedrigschwel-
liger Zugang, um den Kin-
dern die ersten Erfahrun-
gen der Trennungsphase zu
geben“, so Bea Siegfriedt.

Die Betreuer Mariam
Thahmass und Ulrich
Brommer verbringen tags-
über Zeit mit den Kindern,
ihre Arbeit führt jedoch
weit darüber hinaus. Häu-
fig ziehen sie mit den El-
tern – in vielen Fällen nicht
der deutschen Sprache
mächtig – durch den Di-
ckicht des Bürokratiewal-
des, klappern Jobcenter ab

ter zu erfahren, welche Fa-
milie welchen Bedarf hat.“

Langfristig sei ihr Traum,
alle Kindertagesstätten so
zu unterstützen, dass alle
Bedarfe der Eltern abge-
deckt werden können, so
die studierte Erziehungs-
wissenschaftlerin. Ein ehr-
geiziges Vorhaben, denn
die Nachfrage an Erzie-
hungsberatung ist immens
und kann im normalen
Kita-Alltag kaum gestillt
werden.

„Oft finden die Gesprä-
che zwischen den Erziehe-
rinnen und Erziehern und
den Eltern zwischen Tür
und Angel statt. Da ist es
zumeist schwer eine ver-
trauliche Atmosphäre ent-
stehen zu lassen“, gibt Bea
Siegfriedt zu bedenken.
„Wir müssen dahin kom-
men, dass es in den Kitas
separate Beratungsangebo-
te gibt.“

Abseits der langfristigen
Ziele erfordern einige fa-
miliäre Situationen
schnelle und unbürokrati-

oder begleiten bei Arztbe-
suchen. Viele Eltern halten
noch Monate nach dem En-
de der Betreuung ihrer Kin-
der Kontakt zu Brommer
und Thahmass. Gerade Ma-
riam Thahmass kann durch
ihre Sprachkenntnisse oft
eine spezielle Verbindung
zu den Eltern aufbauen.
Der Erfolg des Projekts
könnte kaum größer sein.
Rund 30 Kinder spielten
seit 2018 regelmäßig in der
Einrichtung – alle konnten
an eine Kita vermittelt wer-
den. Eine riesige Hilfe für
die Eltern.

Dass das Einstiegspro-
jekt damit Arbeit leistet,
die am Aufgabenbereich
anderer Einrichtungen vor-
beigeht, dürfte allen Betei-
ligten klar sein. Dennoch
ist seine Zukunft nicht ge-
sichert. Die Stadt hatte die
Trägerschaft für das Bun-
desprojekt vor zwei Jahren
an die AWO weitergege-
ben.

Am Ende des Jahres läuft
die Finanzierung aus und

Familienzentrumskoordinatorin Bea Siegfriedt bietet Eltern und Kindern eine Lobby
Seit April ist Bea Sieg-
friedt Familienzentrums-
koordinatorin in Glinde
und Oststeinbek. Eine ver-
antwortungsvolle Posi-
tion, denn sie bildet eine
Schnittstelle für viele so-
ziale Einrichtungen, soll
Bedarfe von Familien er-
kennen und Kontakte her-
stellen. Corona machte ihr
dabei manches Mal einen
Strich durch die Rech-
nung.

die Stadt muss sich beim
Land um eine weitere Mit-
tel bewerben – ohne das
Geld ist eine Fortsetzung
ausgeschlossen. Die Coro-
na-Krise könnte auch hier-
bei eine Rolle spielen. Vie-
le Projekte stehen zur Zeit
vor dem Aus, weil die Gel-
der des Landes in andere
Richtungen fließen.

Neben dem Kita-Ein-
stiegsprojekt hat auch die
Kinder, Jugend- und Fami-
lienhilfe ihr Büro am Markt
16. Sie erhält Aufträge vom
Allgemeinen Sozialen
Dienst (ASD), bietet eine
enge Begleitung von Fami-
lien bis in das Jugendalter.

In Zusammenarbeit mit
den Eltern fördern die Be-
treuerinnen in Glinde die
emotionale, körperliche
und soziale Entwicklung
der Kinder. Dennoch ist die
Hemmschwelle für die El-
tern oft hoch. „Viele Fami-

lien stehen der Inan-
spruchnahme von Hilfe
immer noch kritisch gegen-
über. Unsere Aufgabe ist es
diese Mauern in den Köp-
fen zu verkleinern“, sagt
Bea Siegfriedt.

Das Coronavirus dient
dabei nicht gerade als Ab-
rissbirne, dennoch wird
Bea Siegfriedt auch in den
kommenden Monaten ver-
suchen ihr persönliches
Netzwerk weiterzuspinnen
– wenn auch erst einmal di-
gital.

Fleiß zahlt sich meistens
im Leben aus. Ragheb Al
Kayal kann davon ein Lied
singen. Der junge Syrer
kam im April 2017 im Zuge
einer Fördermaßnahme
des Jobcenters Reinbek
zum Oststeinbeker Unter-
nehmen PC Doktor. Dort
fiel er schnell durch Wiss-
begier und Engagement auf
–dasAngeboteinerAusbil-
dung zum Systeminforma-
tiker war die logische Fol-
ge.

Neben seiner Lehre ab-
solvierte der 25-Jährige
mehrere Deutschkurse und
die Führerscheinprüfung –
was es ihm früh möglich
machte Kunden eigenstän-
dig zu beraten. Im Juli folg-
te der vorläufige Höhe-
punkt dieser Erfolgsge-
schichte. Ragheb Al Kayal

meisterte die Abschluss-
prüfung der IHK Lübeck
und damit seinen Ab-
schluss zum Systeminfor-
matiker.

PC Doktor-Betriebsleiter
Peter Niendorf ist stolz auf
seinen Zögling. „Ich habe
schon während des Prakti-
kums die Lernbereitschaft
von Ragheb erkannt und
ihn gefördert. Schade, dass
er uns verlässt um sich wei-
terzuqualifizieren. Er hat
sich auch im Umgang mit
unseren Kunden immer
freundlich gezeigt und ist
ein Zeichen von gelunge-
ner Integration. Wir alle
wünschen ihm viel Erfolg
für seine Zukunft.“

Wer es Ragheb Al Kayal
gleich tunmöchteundInte-
resse an dem Beruf des Sys-
teminformatikers, Schwer-

PC Doktor-Azubi Ragheb Al Kayal meistert Abschlussprüfung – Firma sucht Nachfolger

punkt Systemintegration
(Computer Installation und
Reparatur) hat, kann sich
unter bewerbung21@
pcdoktor-gmbh.de bei dem
Oststeinbeker Unterneh-

men bewerben.
PC Doktor,
Willinghusener Weg 2,
22113 Oststeinbek,
Telefon 040/53250601,
www.pcdoktor-gmbh.de
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massundUlrichBrommertagsüberumsorgt. FürvieleFamilien–vorallemmitausländischenWurzeln
– eine große Hilfe. Momentan steht das Projekt vor einer unsicheren Zukunft. Die Förderung vom
Bund läuft am Ende des Jahres aus. Nur eine weitere Finanzierung würde eine Fortsetzung möglich
machen. Foto: Familienzentrum Glinde-Oststeinbek/hfr

Betriebsleiter Peter Niendorf (von links), Ragheb Al Kayal, Ge-
schäftsführer Christopher Tomec. Foto: PC Doktor/hfr
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